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Der erfolxireclie Sporet ist nitch immer aus da? 
Ziel nach Walltreet bestrebt. 

Folgt dem Pfade nach Eurem Spnrseuster 
und Jhr werdet bald finden, dass es sich in Jude- 
pendence Avenue erweitert 

Da könnt Jlir fortfahren in nützlicher Attivi 
tät, mit dem Venmsztseiih das-« je mehr Jbr spart, 
desto mehr Eure Gelegenheiten wachsen fiir anti- 
Veqiimt ein Zimrcoiito nnd macht das Leben 

schönen 

Eli-g Niisouiigg 
Kapital und Tut-plus 82l5,000. 

Grand Island-, Nebr. 
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—- Wkr kepakirt Gewehr-ex- Selbst- 
verständlich Kancrtl ltMt 

-—— Jn der Familie Alt-in Wilhelm 
an westl. Königstraßc hat sich ein klei- 
nes Zähnchen eingestelltf 

— Alle Sekten frischer Gcmüfe für 
Euren Sonntaqgtisch »Bce Hivc&#39;«. 
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——— Königitrasze. welche durch 
Haus« Addition iiilirt, ist dieser Ta 

ge nnn eröffnet worden- 

-— Hinz-Lesen in allen Größen 
und zu allen Preisen- 
10,ts Schule-Lehmann Co. 

—- Fran J. Nehder nu- Hat-rinnt 
To. feierte dieser Tage in fröhlichen- 
Weise mit Nachbarn nnd Freunden 
ihr Wiegensest. 

—- Znsriedenheit macht glücklich 
Grund genug, Euer Antonmbil nach 
Keiner-Es Garaqe zu bringen. 12,-4t 

—- Die hiesige Znckerfavrsl hat in 

dieser Saison gegen 40,0(n) ! wen 

Lszuckerriiben zu verarbeiten, du« mösz 
te Ernte seit einer Reihe von Jahres-. 

—- Frische Milwankee Cervelats 
sowie Brat- nnd Leberivurst beständig 
zu haben bei Rudolle W. Bock. Pure 
Fand Grocer. Opera Hause 12,ts 

—- Levten Samstag Nachmittag 
feierte Win. Thomssen von Alda im 

Kreise von Verwandten und Freun- 
ben seinen Geburtstag. 

—- Echtes deutsche« Pumpernlckeh 
seiner Kuchen aller Art usw. bei Paul 
Reinheit-h 1209 westl. Division- 
straßr. ts 

—— Der Barbier J. H. Horner von 

Omaha hat seine Familie nach hier 
überführt woselbst er eine Anstellung 
tn feinem Ver-us hat. 

—- Friiche Milwmtkec Col-volen- 
iowie Brat- und Leberlourft beständig 
zu haben bei Rudolph W. Vork. Pure 
Food Grchetx Opera Hause-. 12,tf 

—- Fred Schock brachte am Dim« 

ftaa Morgen einen Gnmzcr aus den 
den hiesigen Markt. der das respek- 
tablr Gewicht von 620 Pfand hatte 
und ihm s41.85 einbrachm 

—- Frifchcs und fchmackhastcs Bier 
der Grund Jstander oder Di Bros.&#39;- 
schen Brauerei stets an Zan in J. J. 
Kling« Wirthfchaft an s. Straße 

tut 

—- Jn Central City wurdn am 

Dienstag Herr Um. Theban und 
Frau May Timpke in Hymens No- 
Imftsseln seichmiedeL Das unwer- 

mählte sam- witd sich im Frühjahr 

engen-tue Fatm nach Süd-Dakota be- 
a 

— Clown-uns heiße Wasserflaschen 
find auf zwei Jahre gnrmiiirt. l2,tf 

---- Jin neuen Martin-Gebäude ist 
durch einen Unfnll eines der großen 
Schaufensier zerbrochen worden« 

—- «Qnick Meiji« Oeer haben die 
beste Befriedigung gegeben. 
10,tf Schritts-Lehmann Eo. 

——— Elias-. Tenovier von St. Paul 
erledigie vor einigen Tage geschäftli- 
che Angelegenheiten in Grund Island 

— Die Grund Island Undertaking 
Eo, erklusive Leichenbeftatter Tel.: 
508,1586 und Block 1869. Auf 

sWunsch Damenbedienung tf 
-—«- Jni Kreise einer Anzahl ihrer 

plkerloandteu und Freunde feierte vor 

seinigen Tagen Frau Linnna Neese 
Hin fröhlicher Weise ihren Geburtstag 

» 

---- Nudolvh W. Bock bezahlt die 
höchsten Preise fiir frische Eier und 

Butter-. Pure Food lizrucerii Duera 
Hause 12,tf 

—-— Christ Buchfint von Gage Vali 

Jleh stattete dieser Tage seiner Familie, 
die von North Platte tain, einen Be 

äsuch ab. 

; —- Wer ist es, der aerne fehen 

iniöchte ob es irgend eine Arbeit gibt- 
die er nicht machen kann? Selbstver- 

lskändnch —- Kkmeku 12,4i 

; s-— Frl Thekla Goehring welche 

idie winken sechs Zahn-sti- in -"«·«a!ein, 
Orts-, zu Besuch verwaltet ist nieder 
kaih Hause zurückgekehrt 

— Die Grund Jvland Gasgeielli 
fchaft ift nun in ihr neues Quartier 
in No. ltt nördl. Walnutstraße um« 

gezogen. 
—- Rudalph W. Bock bezahlt die 

höchsten Preise für frische Eier und 
Butter-. Pure Iood Groceri)· Opera 
Heule· l2,tf 

— Die Familie Ulbert Paulmann 
von Boelus befand lich einige Tage 
bei Frau Paulmann&#39;s Eltern. Herrn 
und Frau Nohlina an westl. 9. Str» 
zu Besuch. 

— Jensen sc Lucien sind noch im- 
mer am alten Plahe mit ihrem Lager 
von besten Whiskies, Num, Likören 
und Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
ßigen Preisen. tf 

—- Jn der Familie Hat-m Wenn 
wurde am Montag ein kleiner Welt- 
bükger geboren, der aber bald nule 
der Geburt von der Welt wieder Als- 
fchied nah-n. 

— Jnfolqe einer Wette bezüglich 
des Refullates des Frauenftimmtechtö 
hat die Gattin eines hiesigen Bürgers 
von ihrer anderen Ehehölfte einen 
neuen Hut gewonnen und erhalten. 
Diese Frau- wie viele andere, war ge- 
wiß keine Inhänserin des Frauen- 
stimer- 

; —- Clayton wünscht Sie zu sehen. 
; 12,tf 
i — Jack Riley von Ord befand sich 
in geschäftlichen Interessen dieser Ta- 
ge in Grund Island. 

— Alle Sorten frifcher Gemüfe für 
Euren Sonntagstifch »Bee Hive". 

12ytf 
— Am Montag begann der neue 

Termin des hiesigen Distriktgerichts 
mit Richter Paul auf der Richterbank. 

—- Senator J. H. Buhrman, in 
Begleitung seinell Gattin, verbrachte 
einige Tage zu Befuch in Omaha. 

—- Herr und Frau Albert Paul- 
manm die sich bei hiesigenVerwaudten 
und Freunden zu Besuch aufhielten, 
sind wieder nach Voelus zurückgekehrt 

— Die Lehrerin Dora Bebt von 
Wood River stattete am Sonntag hie- 
sigen Verwandten und Freunden ei- 
nen Besuch ab. 

— Herr Ernst Meyer-, in der Nähe 
von Phillips wol)nhaft, befand sich am 

Dienstag in Grund Island und stars 
tote lsei dicfer Gelegenheit auch uns 
einen «1«eu:1tlichen Besuch ab. 

—- Ueber 3000 »Qnick Meal« sind 
in Hall Countn verkauft worden, was 
beweist, daß dieser Ofen die besten 

Resultate zeitigt. 
l(),tf HehnkesLohmann Co. 

i 

——- Die hiesiae Firma Martin ist 
nun wieder in ibr alte- Quarti« I: nn-· 

aezoaen, das seit dem Brand tun et 

lieben Monaten oullsiljndig r-.-:orirt 
worden ist. 

-—s- Jin Monat Oktober wurden in 
Oall Eounty 12 Fartnsbmiottieten 
eingetragen nnd 16 gelöichtx von Mid- 

ltiichen Hypotheken wurden 537 einge- 
ltragen und 28 aelöicht 

« Der auch in litrand Island be 
tannte Zlierifs von Laucaiier Cann 
ty, Must. Stiere-, wurde letzte Wache 
wiederum zum Zheriss jenes Enuntus 
erwählt. 

— Jenlen ä Larfen sind noch im- 
mer am alten Plan mit ihrem Lager 
von besten Whiskies, Rum, Likören 
und Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
ßigen Preisen. tf 

» Jin Kreise einer großen Anzahl ! 
von Verwandten und Freunden sei-» 
erte vor einigen Tagen Frau E. Har- 
del-s in Cairo ihr Wiegenieit in fröh- 
licher Weise. 

·- Wollt Jhr einen aimenelnnen 
kühlen und guten Trunk oder sonst 
ein besonderes Getränk in gemiithlis 
chec, augenelnuer Gesellschaft, so geht 
nach J J· Minan bekannter Wirth- 
schaft an st. Straße ll,4t 

Der nördlich von St. Ahorn 
molmliafte Jas. Deut-re, der auch ini 
Grund Island Iuolillsekannt ist, lsati 
dieser Time das Zeitliche zieseanets 
Er erlag einer S:uimenentziinduua i 

»s- David Ackerniann wird nLi -,n(u’ 
Monat sich nach Florida liege-sen, iuui 
den Winter über bei seiner dortiikxijt 
luolsuhasten Tochter zuznlirinqeu 

-·-- Geo. OetzeL der am Nur-unsiner- 
nius erkrankte, befindet sich useder 
aus dein Wege der Besserung. 

— Dr. D. A. Fiuch, Zahnarzb 
deser Ossice über Tucker F- Farnsi 
iookth’s Apotheke ist, Zimmer 3 und 

empfiehlt sich dem Publikum zur 
Ausführung aller zahnärztlichen Ars- 
beiten. Dr. Finch ist tüchtig in fei- 
nem Fach, und verdient großen Zu-» 
sprach. Ei 

-—— Durch Richter Mullin wurde 
am Mittwoch Evas. A. Oliver mit 
Fri. Auguste Pnuftian, Tochter von 

Heim Heuru Paustian an westl. 
Iohnstraszih elselich verbunden Jin 
lHause der Brauteltern fand am 

Abend eine schöne Hochzeitsfeier statt. 
—- Wie wir in Erfahrung bringen, 

befindet fich der Vater unseres Mit- 
bürgers L. G. Luebben immer noch 
in prekärem Zustande. Herr Lach- 
ben, der in Senior-d wohnt, ist fchon 
über 80 Jahre alt, so dasz schwerlich 
aus eine Besserung zu hoffen ist. 

-—- Der Altar-Verein der sntli. Zi. 
Mary’siK"i-r!ie veranstalieie Liiiitiooch 
ein großes Silbeiidisisen, an dein sich ca. 

400 Personen betheilsnleik Die Da- 
snen des Altar-Vereins- verstehen es- 
ein ausgezeichnetes Av sedessess zu lie- 
reiten, un) Weis-f der Abend in » 
miithlicher n- ’- erfolgreicher Weise-. 

—- Unser diesjähriger Herbst läßt 
wirklich nichts zu wünschen übrig.4 
Ein heiterer klarer Himmel mit nur 

seltener Bewölkung, etwas frisch, je- 
doch während des Tages sumeist an- 

genehm warm, und ringsum athmet 
die ganze Natur Spätherbsttims 
mung. Prächtiges Wen-Jagde- 
teri 

Zur Kenntniss unserer Leserl 

Wir machen unsere Leser dnrons 
aufmerksam, daß von jeht nn Herr 
Chors-. Was-mer, Grund Island, sür 
den Anzeiger nlo Ageat arbeiten wird, 
der es sich ungelegen sein läßt, die 
Geschäftsleute zn sehen hinsichtlich 
nener Anzeigem neuer Avonnenten 
sowie Einbringens der Iobnrbeiten; 
nnd der Colleetiouen. Wir milchten 
unsere Leser, die Geschäftsleute sowie» 
alle Freunde und Gönner ersuchen, 
ihm soviel wie möglich entgegen zu 
kommen, nm ihm die Arbeit zu erleich-» 
tern nnd damit nnch indirekt nnsl 

dienlich zu sein. 
Anzeiger F- Herold Pub. Co. 

——— Mian Elsner nebst Familie von 

Lonp City befoden sich diese Woche be- 

snchshalber in Grund Island als die 
Näste von »wunde« nnd Bekannten 

—-« Zur Venochrichiignng, dofz die 
gebijkelte Decke, welche dieser Tage 

Hunn FrauenLondnnsbrverein zur 

iVerloosung gelangte von Frau Wil- 

jlnslni Venersdorf gewonnen wurde. 

! — sLoniLL Weaner, in der Nähe Von 

JZcotin wohinme befand sich vor eini 
Tnen Timen bei der Familie On. Zuck- 
iiidmeitliklk non hier ieszhnft zu Ri- 
such. 

»- Beim Fallen von einer Schwin- 
ge erlitt das Söbnchen der an westl. 
l· Straße wohnhaften Familie For- 
hoben eine schlimme tiopfwnnde die 
vom Arzt zugenäht werden mußte 

-—— Der Geschästrstheil des Städt- 
chens O’Conia, im siidlichen Theile 
von Custer Eountn wurde vor einigen 
Tagen durch Feuer fast gänzlich zer- 
stört. 

-s-- Jufolge der liirzlichen vielen 
llnsälle an 2. nnd Locnstftrafze am 

Postamt, wird nmhrscheinlikh der 
Stadiraih veranlasn werden, einen 
Visrki«lir:«l)eaiiiteii dort ständig zu sta- 
tioniren. 

Die Sinke Sigarrenfahrik er 

hielt vor einigen Taaen eine ganze 

Waggonladung Tabak, wohl eine der 

größten Sendnngen dieser Art in hie- 
siger Stadt. Dag- dentet auf Prospe- .- 

ritiit in der Sinke«schen Fabrik hin. 
«« 

—-—— An Ecke von :t. und Pineftrafze 
fiel Harrh Thomas, der jiingste von» 

drei Briiderm in Lhnniacht, wie es- 

heisit, infolge eine-I schwachen Her- 
sen-T Er hat sieh in der Zwischenzeit 
wieder erheblich gebessert 

Wie eine Nachricht besagt, ist in 

ihrem Heini in Fairburn vor einigen» 
Tagen Frau Mai- Ziegel nach lange-- 
rer Krankheit gestorben. Sie war ei ; 

ne Schwester von Frau J. B. Pizers 
von hier. 

Eine Fran, deren Namen mani 
nicht in Erfahrung bringen konntei 
kam vor einigen Tagen in solcher; 

« 

Weise zu Fall, dafi sie sich in nicht un- 

erheblicher Weise am Fuß verletzteä 
Sie gerieth in der Nähe des Sabaysi 
Hotels in ein Ztrafzengitter 

«—« Blum se Schacht die hiesigen. 
Dekoratenre, welche kürzlich den Cons! 
traet für die Decorationsarbeiten in 
der «Lobbh« deis MajesticTheatersi 
übernommen hatten, haben die Male- z 
reien beendet, sehr zum kiinftlerischenI 
Rufe der talentirien Firma. 

—- Die Beamten der Union Pacific .- 

sind benachrichtigt worden, bis anfi 
Weitere-T wegen der in Chicago kras—’ 
sirenden Mauli nnd Klauenseuche un 

ter dem Rindvieh keine Viehversens 
dungen anzinielnnen. Vieh aber kann 

nach Kansas Citn versandt werden- 

i 
i 
! 
i 

sin seinem Heim in ToninlninE 
starb an den Folnen eines Vlstlnnalei 
denH ini Alter non etwa 40 JalirenE 
der in der dortigen Ziegelei besrhiis k 

tigt geioesene Ernst Meißner. Erz 
hinterläszt seine Wittwe sowie zwei- 
Schwestern, non denen eine, efiskali. 
Otto Pantsch hier in Grund osland 
wohnt 

— —- Hochw. Vater Heinied in St. Li 

bory, der als Pfarrer an die hiesige 
kath. St. MarnUI Kirche versetzt wur- 

de, wurde Ende letzter Woche von den 

Mitgliedern der dortigen kath. Ge- 
meinde, die er die letzten sieben Jahre 
bediente, misc- Ttlngenehniste über- 

rascht. Man hatte sich in der St. Li- 

bornsidalle zn einer Abschiedsseier 
versammelt, nnd begleitete Vater 
Keimes, der keine Ahnung hatte, noch 
der Halle, woselbst er herzlich begrüßt 
wurde. Der schönen Feier wohnte 
auch Hochw. Vater Burger bei, der 
neue Pfarrer der dortigen kath. Ge- 
meinde, welcher kurz zuvor angekom- 
men war. Aus Hochachtung und zur 
Erinnerung erhielt Vater Heimes von 

seiner Gemeinde ein hübsches Gelt-ge- 
schenk. Wir wünschen Vater Heimes 
in seinem neuen Wirkungskrelse das 
Bestel 

— Der junge Carrol Brown, ein 
Schüler der hiesigen Hochschule, kam 
vor einigen Tagen mit seinem Zwei- 
rad solcherweise zu Fall, daß er am 

Kopfe zwei schlimme Wunden davon- 
trug, die mit acht Stichen vom Arzte 
vernäht wurden. Er befand sich län- 

gere Zeit in einem halbbetäubten Zu- 
stande- 

—— Ende der letzten Woche saben 
wir etwas, was mir in jetziger Zeit 
als ein Kurioium bezeichnen möchten. 
Da der Tag warm war, ließ es sich 
einer unserer Former nicht nehmen- 
kurz vor Beginn des Winters noch 
mit einem Strobhut zur Stadt zu 
kommen und noch einmal an die ver- 

gangenen Tage des Sommers zu er- 

innern- 

—- Während einer Bugayfahrt an 

westl. Z. Straße scheute das Pferd 
vor dem Buggy und wurden auf der 
tollen Fahrt die vier Jnsassen, der 

aninesz Eollege Student Hy. Johns 
son nnd drei junge Mädchen, auf die 

Straße geschleudert Die Namen der 

Mädchen wurden nicht bekannt gege- 
ben. Sämmtliche vier Personen er- 

hielten nur leichtere Contusionenl 
Das Vitggn, welches S. Shindo ge i 
hört, für welchen Johnson beschäftigt· 
ist, wurde beschädigt 

t 

— Herr Ernil Schroeder erhielt dies 
Trauernachricht, daß in Davenpor1, 
Va» D· H. Vietlis, welcher im Jahre 
1880 Nrand Island verließ. aber im 

Jahre 1893 wieder nach hier zurück- 
kehrte und mehrere Jahre Kafsierer 
der hiesigen Citizeiis’ Nationalhanks 
war und später Hülfetafsierer der Je f 
enrith Bank, nni in 1895 wieder nachi 
Tanenport zurückzukehren, gestorbenj 
ist-. Herrn chnsoeder’5 Gattin ist eine« 
Verwandte dec- Verstorbenen Er er 

reichte ein Alter von 66 Jahren. 

-— Herr Otto silrschte kehrte Mitt- 

moch, den ll). November- von seiner 
Deutschlandreise wieder zuriict Herr 
inirschke war seit Februar in Deutsch- 
land und hatte Gelegenheit, die ganze 
Einleitung, die erste Aufregung, Be- 

geisterung nnd das patriotische Ge- 

fiihl desJ deutschen Volkes zu beobach- 
ten. Das deutsche Volk ist nur einer 
Meinung. Der allgemeine Ausspruch 
ift: »Wir werden siegen, wir niiisfen 
siegenl« Als heim Beginn deLJ Krie- 

ges die Regierung eine Aufforderung 
fiir Freiwillige erlies3, um notnige 
Linken auszufüllen, meldeten sitt-» Tin- 
Nn anderthalb Uliillionein woron nan 
Wenige genommen wurden Herr« 
Kirsrhte theilte uns mit, das; die nm 

November zur regelmäßigen Jteli 
lung lonnnenden Retruten im Otto- 
her einberufen wurden, während er 

schon seit seiner Ankunft in Amerika 
in amerikanischen Zeitungen lag» dafz 
Deutschland schon alle känipffähigen 
Leute nom lis. Lebensjahre einberu- 
sen hätte. Die Reserve ist bis zum 
IM. Jahre einberufen und nicht, wie 
non England berichtet wurde, bi5 zum 
SO. Jahre. Herr stirsrhke weilte seit 
Anshruch des Krieges fast ausschliess- 
lich in Berlin, wo man nach seinem 
Ausspruch das gesellschaftliche Leben 
genieszeu könne, wie sonst, und vom 

Strieae wenig beeinflußt würde» 
Herr Kirschke theilte uns ferner mit- 
dasz die 4000 Millionen Kriegsan- 
leihe innerhalb acht Tagen vom deut- 
schen Volke überzeichnet wurde. Jeder 
zeichnete, und Viele von hundert Mk. 
aufwärts bewiesen ihr Vertrauen für 
die deutsche Regierung. 

Herr stirschte reiste mn Ist. October 
non Berlin ab und verlies; Hiiotterdanh 
Holland, niit dein Zchiss ,.SIci-1i-Aiiii 
iterdani« ani Li. Oktober. Bei der 
Durchsabrt durch den englischen Ka- 
nal wurden alle Nettnngskboote bereit 
gehalten, auch folgte der »Notter- 
dani« ein andere-J Schiff, uin bei et- 
waigem Ungliick zu Hiilfe zu eilen. 
Herr Kirschke brachte auch eine genau- 
ere Beschreibung deLs neuen 1thzz-zöl: 
ligen Kriibp’scheii titeschiitzeo mit. 
Das Gewicht der ganzen Maschine be1 
trägt itzt-z Tonnen und die ganze 
Länge ist W Fuss 1()Is( Zoll. Dte 
Lessnnna des Laufes ist 1614 Zoll 
und das Gewicht des Projektils be- 
trägt t!)()0 Pfund. Es nimmt 766 
Pfund Pulver siir ein Geschoß. Das. 
selbe trägt 28 Meilen weit, durch- 
bohrt auf 2«t Vsltt Meilen eine Pan- 
zerplatte von 734 Fus; Dicke, nnd ans 
28 Meilen durchbohrt dat- Geschoß 
eine Nil-;- Fusi dicke Ceinent Wand. 
Das Geschoß wird in einer Distanz. 
von 1650 Fuß durch einen elektrischen ! 

Strom abgesenert und erreicht eineI 
.. l 

Hohe von 1312 Fuß. Nachdem das- 
Geschütz 50 mal abgefeuert ist, muß 
der innere Bezug erneuert werden· 

Hiernach ist es wohl zu verstehen, 
daß die deutschen Truppen soviel 
Werth darauf legen, nach Calais zu 
kommen, um den Canal und somit die 
englische Küste zu beherrschen Ein 
Geschoß soll s9200 kosten. 

Bezahlung mittelst 
Check ist leichter, 
Rascher, sicherer. 

Tlllelir Frauen wie je zuvor bezahlen ihre Necbuunen mittelst Check. Es 

ist leichter, clst rascher nnd ist sichern-. Bezahlung mittelst Check erspart 
Jxlinen die llnbeauetulichkeit, baareLs Neld zu handhaben US erspart Ih- 
nen die Hseit. die Eie bei persönlicher« Bezahlung verbrauchen Es er er- 

spart Ihnen Zorne beziialicli niiigli iher lluklai«lieit. Ei- siihert Ihren Cre- 

dil bei der siausniannschaft Gbemucht unsere Eben-T 

Jlns Geld ist hier geschützt durch den Dcposiioren-lslarantie-Foad des 

Staate-J Nebraska. 

Commercial state Bank 
Wichtig stir unsere Leser! 

l 
i 

I Da es schon wiederholt vergekomss 
kmen iß, defz Leser des »Auzeiger«s 
’ilike Akicrnementsgelder sowie anderes 
tvciobegleichungen an die bisherige( 
Adresse sandten, möchten wir daranss 

Aufmerksam machen, alle Geldsenduw 
gen und sonstige geschäftliche Corre-» 
spondenzeu nur an die ,,Anzeiger E 
Herold Padlislvinq Sei-« zu richtenJ 

latra etuiaizkeu Irrt-aiment vorzubeu-» 
«gen. 

v 

· 
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« 

Esset-riski- Wnkuung siir Vieh-züchten- 
s Ter staatliche Thierarzt des Staa « 

Yteis Zlceeraiifa erliiszt eine scharfe War l 
nunq an Nebraska Vielilsalten sclsarfk 
auf du«-. Auftreten der gefiirclrteteni 
Maul and silanenstmclse zu aclstexrs 
Er rissen-eins m seiner Flugschkift, dies 
von itan kostenfrei bezoan werdens 
kann, in leichtverftändliclnsr Weise dies 
Ensnptmne der Krankheit und giebt 
die Mittel an, die Krankheit und ibrek 
:’ltts:sdel)mnm zu bekämpfen. 

An meine deutschen Freunde! 
--.—. -— l 

Ich fiihle mich veranlaßt, Euch Al- 
len meinen herzlichen Dank auszu- 
sprechen fiir die trene Unterstützung 
hei der lemen Tkkahi ;’,:1 si)e.3ietleiti 
Dante ins-e isch mich oerniliihtet ne 
aeniiher bist deutschen Zti1nnme1wr11- 
ans dem Lande« « 

Mit trendentsihem Nrnsze an alle« 
Freunde nnd Männer- 

Albert v. d. chdr. 

An meine deutschen Freunde! 

Anf diesem Wege will ich den deut- 
schen Stiinnmehern von Gall Cinmtn 
fiir die qeneriife Unterstützung kurz 
vor Schlus; der Wahl meinen herzli- 
elien Dank zum Ausdruck bringen. 
Auch tv.i ::(he ich die Versickzssnna ja 

gehen, dass ikh mein Besteszs thun mer- 

de, der «Lkv.«ilkerung eine tiichtiae und 
« 

nimm-wasche Verwaltung zn geben. 
Richard Bin-az. 

——--- Auf seinem Heimwege von der 
Zehnle wurde am Dienstag Nachmit- 
taa das 7jähriae Töchterchen der eine 
Meile iistlich von hier wohnhaften Fa- 
milie Hans Liebke von einer vorüber- 
fahrenden Motorcar getroffen nnd 
schlimm, wenn nicht gefährlich ver- 
letzt. Das Automobil, weich-s A. 
Darling von hier gehört nnd dirs von 
einer innan Frauensperfon gelenkt 
wurde, wurde von dem Hunde der 
DarlinasFamilie begleitet, iveicher dief 
Aufmerksamkeit des Mädehc is und 
mehrerer ihrer Schulkameraden inl 
Anspruch nahm, als das Automobil 
voriiberkam und das Unheil. anrich- 
tete. 

Co lindcrt tatfächlich Rheumatismiis. 

Jeder, der niit Nlieinnatisnuis inl irgend einer Form behaftet ist, folltei 
nnliedinat eine Flasche von Sloaii’5j 
Lininient an Hand haben Sobald 
Sie in einein Gelenf oder Muskel eti 
mag Schmerz oder sonfxniie Weh vers 

spüren, baden Sie es in Sioaii’s Li- 
niment. Neivt es nicht ein, Sloan’s 
dringt fofort in den Sitz der Schmer- 
zen ein, lindert das beißt-, empfind- 
liche, aeschniollene Empfinden und 
verursacht ein coinfortables Gefühl 
Schafft Euch eine Flasche von Sloaii’s 
Liniinent für 25 Cents von irgend 
einem Apotheker an und haltet es im 
Haqu — gegen Erkältungen, wehe 
oder geschwollene Gelenke, Rheumas 
tismu5, Neuralgie, Ausschlag und 
ähnliche Leiden. Jhr Geld zurück, 
wenn es nicht zufriedenftellt- aber es 
giebt fast augenblickliche Linderung. 

BartenbachsTheater. 

Asn Samstag und Sonntag, den 
M. und 15. November- wcrden im 
Bartenbach Theater wieder einmal 
die Reisen Lyman H. Howe’g, welche 
sich im Laufe der Jahre solcher Be- 
rülnntlieit erfreuten, in Wandelbils 
dem aezejat werden. Die Wunder 
der Erde Inxd jin- hnchwogmdes Le- 

Hlten in nnen Welttheilen werden uns 
ida nnt den prächtiasten nnd wildesten 
iScenerien works Auge geführt Es 
jnerlotnn sich nn.n)l, diesen Vorführun- 
saen tnsiziinmiwsii 

s —-- Die nene Zeit-Waaren Aus-lage 
v"i1n Wonannaschen 5 nnd 10 Centss 
Laden nn westl. Z. Straße reiste vor 

Ieininen Tagen das Verlangen von 

Ifiinf Knnhetn im Alter von 9 bis 13 

Namen, nmnensz Alden Smith, Lila 
EShellliejnIen tsseore Williamson, Wil- 

sliani Stenmri nnd Willimn Smith. 
Das Quintett nmr gerade dabei, eine 
Aus-lese der gewünschten Spielwaaren 
invrznnelnnem als sie bemerkt wurden 

innd Fersenqeld gaben. Drei dersel- 
ben entsunken, während zwei dingfest 
aemmin wurden Vor dem Polizei- 
riclner nnirden sie einem Verbör un- 

.er«zsn«1en nnd Dann nieder auf freien 
«T.ns; Hefe-: Unter Der «i’see!ngnng, am 

anderen Time nn- dein Conninrichter 
zu ek·sdn«sne:-. 

Iliiii Ennisnm hielt die Gegen- 
seitiae Jarinesz Versichernngsgesells 
schast ihre jährliche Versammlung ab. 
Dieselbe nun-de seinerzeit von alten 
dentschen Ansiedlern gegründet deren 
Präsident lange Jahre unser alter 
verstorbener Pionier Wilhelm Stolley 
war. Nach desien Tode wurde sein 
Sohn Fritz Stellen Präsident und 
wurde derselbe anch in der letzten 
Versammlung wieder als solcher er- 

wählt. Vlnch sehn Ding, der viele 
Jahre als Zekretär der Gesellschaft 
fnngjrte, innrde wieder-tun fiir dieses 
Amt erwählt All-J Schahnieister er- 

wählte man lsan-J Scheel und als 
Abschätzer die Herren Snehlsem Hirsch 
nnd Mneller. Während des verflosse- 
nen Jahres-I wurden 82000 an Ver- 
lusten ansrsaezahlt Die Roten, welche 
während der letzten zwanzig Jahre 
60 Centgs per Tausend waren, und 
zwar fiir Feuerberlnst oder Tot-nahe- 
wnrden nnn verdoppelt, um einen 
Fond von 85000 zu erhalten. Die 
bescheidene Gesellschaft hat jetzt Eigen- 
tum iin Werthe bon 81,600,000 ver- 

sichert. 
Bei einer kiiezliclien Durchsus 

ebnan dec- Tlltandarin Cafe an östl. Z. 
Straße nun-den zwei Kisten Flaschens 
liier und eine Bunde-JLiciuorsLizens 
aefnnden Letztere war an den Chi- 
nesen Toin sind den Besitzer des 
Platzes-, ansnefertiat Der genannte 
Chinese Innrde wegen Uebertretung 
des Staats-gesetzes hinsichtlich Verkau- 
ses von liemnfchenden Getränken im 
Distriliaeeiclii zu s150 tsieldstrafe 
verurtheilt die er liemppte nnd sich 
von dannen trnllte. 

Schiebt die Behandlung Eures HI- 
stend nicht anf. 

Ein leichter stiften wird oft gefähr- 
lich, die Lnnaen ftopsen fiel) aus, die 
anchialriiliren fiillen sich an. Eure 
Lebenskraft vermindert sich. Sie be- 
dürfen Dr. Bell’s ,,Pine«Tar-Honey«. 
Er lindert die irritirten Mistwng 
löst den Schleim und macht Euer Sy- 
stem widerstandsfähig nean Erkäls 
tnngen. Gebt dem Säuglinq und 
den Kindern Dr. Bell«« »Wfsuks 
Honey«. Er ist garantitt, zu Mit 
Nur 25 Centö bei Eurem Ipotfpccsn 


